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Neues Förderprogramm für Solaranlagen der Gemeinde Essel
Seit kurzem fördert auch die Gemeinde Essel die Installation von Solaranlagen und Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet. Informationen erteilen der Gemeindedirektor, Herr Frische und der Bürgermeister der Gemeinde Essel.
Größte Photovoltaikanlage im Aller-Leine-Tal in Betrieb genommen.
Im Juli wurde die Photovoltaikanlage auf der Aller-Meiße-Halle in Hodenhagen von der Gemeinde Hodenhagen in Betrieb genommen. Mit einer Nennleistung von 50,3 kW/p ist sie aktuell die größte Anlage im erweiterten Kooperationsraum Aller-Leine-Tal. An der Aller-Meiße-Halle ist eine gut einsehbare Tafel mit den Erträgen der Solarstromanlage angebracht. Auch dieses Vorhaben wurde über das LEADER+ Projekt „Sonne auf“s Dach“ gefördert.
Aller-Leine-Tal Kommunen in der Solarbundesliga

Nach der Gemeinde Häuslingen wurden nun auch die Gemeinden Frankenfeld, Böhme und die Stadt Rethem zur Solarbundesliga angemeldet. Auch diese Kommunen haben bereits zum Start sehr passable Punktzahlen zu verzeichnen: Von den 45 teilnehmenden niedersächsischen Kommunen belegt die Gemeinde Böhme aktuell Platz 5 (34 Punkte), Frankenfeld Platz 10 (27 Punkte) und die Stadt Rethem Platz 16 (16 Punkte). Die Gemeinde Häuslingen liegt weiterhin mit 84 Punkten auf Platz 1 in Niedersachsen.
In den nächsten Monaten wird die Projektgruppe Erneuerbare Energien im Aller-Leine-Tal daran arbeiten, weitere Kommunen aus der Region zur Solarbundesliga anzumelden. Aktuell nehmen bundesweit 935 Kommunen mit insgesamt 23,8 Mio Einwohnern an der Solarbundesliga teil. 

Gemeinde Häuslingen: Vorreiter beim Energiepass
Im nächsten Jahr soll verbindlich ein Energiepass für Gebäude eingeführt werden die veräußert oder neu vermietet werden. Der Energiepass gibt Auskunft über den Energieverbrauch eines Gebäudes und wird voraussichtlich deutliche Auswirkungen auf die zukünftigen Kauf- und Mietpreise haben. Ähnlich der Energieeffizienzklassen für Haushaltsgeräte weist der Energiepass eine Klasse von A (geringer Energieverbrauch) bis F (hoher Energieverbrauch) aus.

Die Gemeinde Häuslingen hat für den Solarkindergarten einen Energiepass in Auftrag gegeben um an einem praktischen Beispiel Interessierten den Energiepass erläutern zu können. In Kürze wird das Zertifikat in der Eingangshalle des Gebäudes angebracht werden. 
Projektgruppe Erneuerbare Energien im Aller-Leine-Tal ist online
Der Internetauftritt der Projektgruppe unter www.alt-energieprojekt.haeuslingen.de ist seit einiger Zeit frei geschaltet.
Auf dieser Seite finden Sie Informationen über die umfangreichen Aktivitäten der Gruppe seit 1996. Weiter ist eine umfassende Liste der Handwerker im Bereich Solarenergie aus den Gemeinden der erweiterten Kooperationsraumes Aller-Leine-Tal eingestellt und es sind aktuelle und sehr aufschlussreiche links zum Themenbereich der „Erneuerbaren Energien“ zu finden.

Rückblick:

Bundesweite Aktion „Wärme von der Sonne“ beendet
Die Projektgruppe Erneuerbare Energien im ALT aht mit diversen Aktivitäten erfolgreich an der diesjährigen Kampagne des Bundesverbandes der Solarindustrie (BSI) teilgenommen. Die einzelnen Aktivitäten können auf der Internetseite der Projektgruppe eingesehen werden (s. vorstehender Artikel). Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie unter www.waerme-von-der-sonne.de. 

23. Juli: EnergieEntdeckertag im Aller-Leine-Tal
Am 23. Juli wurde die EnergieRoute durch das Aller-Leine-Tal mit einem großen EnergieEntdeckertag eröffnet. Die Projektgruppe war mit dem Besuch der vielen dezentralen Veranstaltungen sehr zufrieden. 

Über 42 Energiestationen entlang des Allerfernradweges sind nun durch eine speziell ausgeschilderte Rad-Themenroute verbunden. Die letzten Informationstafeln an den einzelnen EnergieStationen werden in Kürze aufgestellt. Ebenso wird Anfang November der EnergieFührer mit Fachinformationen zur EnergieRoute herausgegeben. Bezogen werden kann der EnergieFührer über den Zweckverband Aller-Leine-Tal in Schwarmstedt und über die Touristinformationen in den einzelnen Gemeinden. Der Internetauftritt als Einbindung auf der Seite www.radeln-aller-leine-tal.de. Ist sehr positiv aufgenommen worden.

LEADER+ Projekt „Sonne auf`s Dach“ abgeschlossen
Seit 2002 wurden insgesamt 20 Projekte im Erweiterten Kooperationsraum Aller-Leine-Tal von der Projektgruppe „Erneuerbare Energien“ initiiert und gemeinsam mit den verschiedenen Gemeinden abgewickelt. Eine umfassende Auflistung der Vorhaben finden Sie auf der homepage unter www.alt-energieprojekt.haeuslingen.de. Dabei wurden LEADER+ Fördermitteln in Höhe von knapp Euro 60.000 eingesetzt.
EnergieSparmobil im Aller-Leine-Tal
Anfang September machte das niedersächsische „NABU-LIV EnergieSparmobil“ Station im Aller-Leine-Tal: In Rethem, Dörverden und Kirchlinteln wurden jeweils für einen Tag umfangreiche Informationen zum Thema Erneuerbare Energien, Energieeinsparung und Energieeffizienz geboten. Außerdem konnten sich die Besucher vor Ort praxisorientiert beraten lassen. Das EnergieSparmobil ist ein Projekt des NABU Niedersachsen in Kooperation mit dem Landesinnungsverband für das Schornsteinfegerhandwerk Nidersachsen LIV und wird vom Niedersächsischen Handwerkstag unterstützt. Weitere Informationen finden Sie unter www.energiesparmobil.de 
Gern empfehle ich Ihnen an dieser Stelle die informative homepage von Herrn Dr. Franz Alt hin: www.sonnenseite.de 
Folgende Informationen sind dieser Seite entnommen:

Solare Baupflicht in Spanien und in Rom 
+ 19.08.2006 + Wer in Spanien nach dem 29. September  2006 baut, ist per Gesetz verpflichtet 30 bis 70 Prozent seines Warmwasserbedarfs - je nach geographischer Lage und Bedarf - solar zu erzeugen.

Windenergie bringt Kommunen erhebliche Steuereinnahmen 
+ 19.08.2006 + Windenergie trägt in Norddeutschland bis zu 45 Prozent zum Gewerbesteuer-Aufkommen in Kommunen bei.

Windenergie: Frische Brise für Deutschlands Windrotoren 
+ 15.08.2006 + Deutschlands Windmüller haben in der ersten Jahreshälfte 13,5 Milliarden Kilowattstunden Strom erzeugt. Das ist in etwa die Hälfte der gesamten Jahresproduktion 2005.  

Holzpellets: Immer mehr Deutsche heizen mit modernem Biomassebrennstoff 
+ 14.08.2006 + Der deutsche Pelletsmarkt wächst. Wurden im Jahr 2000 erst 2.200 Pelletsheizungen installiert, waren es im vergangenen Jahr bereits 17.000.

Schilfgras statt Atom 
Die Nutzung von nachwachsen​den Robstoffen, insbesondere von Energiepflanzen wird für die künftige Energieversorgung von enormer Bedeutung sein. Neben bekannten Kulturen wie Mais und Raps zur Treibstoffgewinnung gehören insbesondere Pflanzen, mit denen sich Wärme erzeugen lässt, die Zukunft - einer der großen Hoffnungsträger ist neben Energiekorn auch Chinaschilf (Miscanthus), im Volksmund auf​grund seines hohen Wuchses als Elefantengras bekannt.

SOLON AG eröffnet größtes Solarkraftwerk der Welt 
+ 05.09.2006 + Der Solarpark Gut Erlasee hat eine Gesamtleistung von 12 Megawatt und produziert pro Jahr etwa 14.000 Megawattstunden Strom aus Sonnenkraft. Somit kann der jährliche Strombedarf einer Kleinstadt mit 9.000 Einwohnern gedeckt werden. 
Hessen plant zwei Erdwärmekraftwerke 
+ 20.09.2006 + Bisher gibt es in Deutschland erst ein einziges größeres Erdwärmekraftwerk zur Stromgewinnung im mecklenburgischen Neustadt-Glewe.
Trotz Klimaschutzabkommen: Weltweit steigende CO2-Emissionen 
+ 26.09.2006 + Die Kohlendioxidemissionen sind im vergangenen Jahr gegenüber dem Vorjahr weltweit um etwa 2,5 % gestiegen, gegenüber 1990 betrug der Anstieg sogar nahezu 27 %.
Persönliche Empfehlung:

Das Bundesumweltministerium (BMU) hat ein 48-Seiten-Heft mit Statistiken und Statusberichten zu erneuerbaren Energien in Deutschland, Europa und der Welt herausgegeben. Zum Informieren, Sich-Bilden, Mitreden, Fakten Lesen. „Erneuerbare Energien in Zahlen“ kann man beim Ministerium kostenlos erhalten, Tel. 030/18305-0 oder über das Internet unter der Adresse www.erneuerbare-energie.de
Mit sonnigen Grüßen
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